Bezirksausschuss des 2. Stadtbezirkes 'ﬁf Landeshauptstadt
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Alexander Miklosy
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BA-Geschéftsstelle Mitte, Tal 13, 80331 Miinchen Privat:
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Telefon: 089/2022897
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Vertreter von Behorden, Stadtrat und Presse, Tal 13, 80331 Miinchen

Steve Meyer

Telefon: 089/22802673

Telefax: 089/22802674

E-Mail: bag-mitte.dir@muenchen.de

Blrgerinnen und Burger

Minchen, den 29.01.2014

Protokoll der 67. 6ffentlichen Bezirksausschusssitzung am 27. Januar 2014
im 2. Stadtbezirk Ludwigsvorstadt-Isarvorstadt (Wahlperiode 2008 — 2014)

Ort: Gaststatte ,Zunfthaus®, Thalkirchner Str. 76, 80337 Miinchen

Beginn: 19:00 Uhr
Ende: 22:10 Uhr

Sitzungsleitung: Herr Alexander Miklosy, Vorsitzender
Protokoll: Herr Steve Meyer, BA-Geschéaftsstelle Mitte

| Allgemeines

1 BegriiBung, Beschlussfahigkeit, Entschuldigungen
Der Vorsitzende des BA 2 Alexander Miklosy begruf3t die anwesenden Mitglieder
des Bezirksausschusses und die Gaste. Er stellt die ordnungsgemafie Ladung und
Beschlussfahigkeit des Gremiums fest.

2 Tagesordnung
Die Tagesordnung wird um folgende Punkte erganzt:

A23 Budget der Bezirksausschusse: Lora Forderverein e.V., Pilotprojekt
"Burgerhaushalt" am 21.02.2014, beantragter Zuschuss: 400,00 €

Der Tagesordnung wird mit der o.g. Erganzung einstimmig zugestimmt.

Genehmigung der Protokolle

Herr Bruckmeir fordert, dass im Protokoll des Unterausschusses ,KVR-Angelegen-
heiten“ konkrete Punkte und deren Abstimmungsergebnisse zum Thema Neufas-
sung der Sondernutzungsrichtlinien (TOP C 3.3.3) erganzt werden. So seien Forde-
rungen zu den Punkten Verklrzung der Freischankflachen, Heizstrahler, Mobiliar,
Restgehwegbreite, etc. jeweils einzeln einstimmig abgestimmt worden. Konkrete
Formulierungen kann er nun jedoch nicht mehr nennen.
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Es wird einstimmig zugestimmt, dass die Genehmigung des Protokolls bis zur
nachsten Sitzung vertagt wird und das Protokoll bis dahin Uberarbeitet wird.

Das Protokoll der BA-Sitzung vom 17.12.2013 sowie die Protokolle der Unteraus-
schisse ,Planen und Bauen®“ und ,Kultur, Jugend, Soziales* zur Sitzung vom
28.01.2014 werden einstimmig genehmigt.

Sonstiges
»MVG-Rad“, Prasentation des neuen Angebots der MVG

Eine Vertreterin der MVG stellt das neue Angebot ,MVG-Rad® (Arbeitstitel) vor,
dass am 04.02.2014 im Ausschuss fiir Arbeit und Wirtschaft im Stadtrat beschlos-
sen werden soll.

Auf Nachfrage von Herrn Miklosy erklart die Vertreterin, dass die stadtweite Ver-
breitung des Systems schrittweise geplant ist und nicht nur auf Innenstadt-Stadtbe-
zirke begrenzt sein soll.

Biirgerfragen an Bezirksausschuss, Bezirksinspektion und Polizei
Herr Miklosy informiert Uber die Neuauflage des ,Kulturgeschichtspfades®.

Eine Anwohnerin beschwert sich Gber Strahler der Zirkusveranstaltung auf der The-
resienwiese, welche direkt in die umliegenden Wohnungen scheinen. Der anwesen-
de Vertreter der Polizeiinspektion sichert zu, dass das Anliegen beim bevorstehen-
den Treffen mit dem Veranstalter angesprochen wird.

Ein anwesender Biirger des Stadtbezirkes berichtet von einem Unfall am Balde-
platz Ende 2013. Vier Autos seien darin verwickelt gewesen. Als Grund flhrt er an,
dass sich von der Wittelsbacherbricke kommend in Richtung Kapuzinerstr. die
zweispurige Stralle nach der Kreuzung am Baldeplatz plétzlich zu einer einspuri-
gen Stralde verschmalert. Erst im Verlauf der Kapuzinerstr. wird sie dann wieder
zweispurig. lhm ist nicht verstandlich, warum sich die Anzahl der Spuren hier an-
dern muss. Herr Miklosy sichert zu, dass das Anliegen im Unterausschuss beraten
wird.

Aulerdem fordert der Anwohner weiterhin, dass auf der Braunauer Eisenbahn-
briicke ein FuRgangeribergang eingerichtet wird. Er berichtet, dass eine von drei
Gleisspuren auf der Briicke nicht genutzt wird. Daher ist es flr ihn unverstandlich,
dass der Fuligangeribergang nicht realisiert werden kann. Herr Miklosy sichert zu,
dass der Bezirksausschuss die Forderungen nicht aufgibt und ggf. in der kommen-
den Wahlperiode wieder eine entsprechende Initiative einbringt.

Ein Anwohner bemangelt die Leerung der Glascontainer in der Baumstr. / Am Glo-
ckenbach zur Weihnachtszeit und Neujahr. Er legt entsprechende Fotos vom
04.01.2014 vor. Die Container wurden zwar zwischenzeitlich abgeholt, die dane-
benstehenden Flaschen blieben jedoch stehen. Hier sei zukunftig eine weitere Lee-
rung noétig, damit die Flaschen nicht neben den Containern abgestellt werden. Herr
Miklosy bittet, das Anliegen und die Fotos schriftlich der BA-Geschéaftsstelle zu
Ubersenden, damit der Abfallwirtschaftsbetrieb informiert werden kann.

Ein anwesender Anwohner berichtet, dass Wahlwerbeaufsteller fiir die bevorste-
hende Kommunalwahl vermehrt im Ein- und Ausstiegsbereich von OPNV-Haltestel-
len stehen und Behinderungen darstellen. Herr Miklosy bittet um Benennung kon-
kreter Standorte, die er der BA-Geschéftsstelle Gibermitteln kann. Dann sei eine
Weiterleitung des Anliegens an das Wahlamt mdglich.



7 Aulerdem kritisiert der Anwohner, dass der Radweg in der Lindwurmstr. durch
einen Baukran seit mehreren Monaten nicht nutzbar sei. Herr Miklosy sagt eine
Weiterleitung des Anliegens zu, wenn er den konkreten Standort an die BA-Ge-
schéftsstelle meldet.

8 Als Vertreter im Fahrgastverband Pro Bahn e.V. kritisiert der Anwohner die mittler-
weile abgeschlossene Baumallinahme an der Bus-Haltestelle am Hauptbahnhof.
Der Umbau sei nicht dafir genutzt worden, um Verbesserungen fir die Fahrgaste
zu erreichen, obwohl entsprechendes Potenzial dagewesen ware.

9 Der Vertreter des Fahrgastverbandes berichtet, dass die Bushaltestelle Poccistr.
zum letzten Oktoberfest in Richtung Theresienwiese verlegt wurde. Seiner Meinung
nach sei dies nicht etwa aus Sicherheitsgriinden geschehen, sondern damit der Au-
toverkehr im freien Fluss bleibt. Er bittet darum, dass bei der Verkehrsplanung fir
das diesjahrige Oktoberfest auf die Verlegung verzichtet wird. Herr Miklosy sichert
die Weiterleitung des Anliegens an das Kreisverwaltungsreferat zu. Der Anwohner
sendet einen entsprechenden schriftlichen Beitrag an die BA-Geschaftsstelle.

10 Ein Anwohner des Stadtbezirks berichtet von einer offenen Baustelle im Bereich der
Auenstr. / Geyerstr., vor dem Hotel ,Prinzessin Elisabeth®. Hier sei der Gehweg auf-
gerissen worden um Kabel zu verlegen. Diese hangen zum Teil heraus. Seit gerau-
mer Zeit sei kein Baufortschritt erkennbar. Herr Miklosy sichert eine Weiterleitung
des Anliegens an das Baureferat zu.

11 Herr Brandstadter berichtet, dass in den Unterrichtungen der Dezember-Sitzung die
Antwort des Amtes flir Wohnen und Migration zur Nachfrage bezlglich der Petten-
koferstr. 2-4 vorgelegt wurde. Diese hat er an die Blirgerin weitergegeben. Sie hat
ihm nun Fotos ibergeben und informiert, dass es sich richtigerweise um das Anwe-
sen Pettenkoferstr. 6 handelt. Herr Miklosy sichert zu, dass das Amt fir Wohnen
und Migration um Uberpriifung der nun korrigierten Anschrift gebeten wird.

12 Herr Klupsch, Vertreter des Mieterbeirates, weist auf die neuen Sprechstundenzei-
ten des Mieterbeirates hin. Er berichtet au3erdem, dass der Stadtrat im letzten Jahr
einem Kauf von etwa 350 Wohnungen der GBW zugestimmt hat.

A Bereich Unterausschuss Kultur, Jugend, Soziales
1 Antrage
1.1 Gartenprojekt Isarbalkon - zur Kenntnis genommen

1.2 Finanzierung des Gartenprojekts Isarbalkon

Beschlussvorschlag (Herr Zimmer):
Es werden 3.000 € aus dem Budget flr BA-eigene Veranstaltungen zur Verfigung ge-
stellt.

Dem Beschlussvorschlag wird mehrheitlich zugestimmt.

2 Entscheidungen

2.1 BA-eigene Veranstaltung ,Alt und Jung — Grenzenlos*
Dem Antrag wird — im Rahmen der Blockabstimmung —
einstimmig zugestimmt.

2.2 BA-eigene Veranstaltung ,Glockenbachfest*
Dem Antrag wird — im Rahmen der Blockabstimmung —
einstimmig zugestimmt.
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Budget der Bezirksausschusse: Lora Forderverein e.V., Pilotprojekt "Burgerhaushalt"
am 21.02.2014, beantragter Zuschuss: 400,00 €

Beschlussvorschlag (Herr Miklosy):
Der Forderung wird in der beantragten Hohe zugestimmt.
Dem Beschlussvorschlag wird mehrheitlich zugestimmt.

3 Anhoérungen
4 Unterrichtungen - zur Kenntnis genommen
5 Sonstiges
5.1 Stadtbezirkstreffen der Miinchner Schulen, Schreiben der Stadtschilerinnenvertretung
Beschlussempfehlung des Unterausschusses:
Der Unterausschuss wiinscht ein entsprechendes Treffen und nimmt Kontakt zur
Terminfindung auf.
Der Beschlussempfehlung wird
— im Rahmen der Blockabstimmung — einstimmig zugestimmt.
5.2 Diskussionsrunde Blrgerhaushalt, 21.02.2014, Eine-Welt-Haus
Der Bezirksausschuss wird sich und die Burgerbeteiligung im Viertel kurz vorstellen.
- zur Kenntnis genommen
6 Berichte der Beauftragten
6.1 Herr Metzger, Beauftragter fur Wohnungsfragen, stellt eine Anfrage zur Einhaltung der
Auflagen einer Abwendungserklarung an das Planungsreferat.
- zur Kenntnis genommen
B Bereich Unterausschuss Planen und Bauen
1 Antrage
2 Entscheidungen
3 Anhorungen
31 Bauvorhaben
3.1.1 Westermuihlstr. 21, DG-Ausbau sowie Einbau eines Lifts in ein Mehrfamilienhaus
Beschlussempfehlung des Unterausschusses:
Der Spielplatz sollte gréRer dimensioniert sein. Ansonsten bestehen keine Einwande.
(Abstimmungsverhaltnis im UA: einstimmig)
Der Beschlussempfehlung wird
— im Rahmen der Blockabstimmung — einstimmig zugestimmt.
3.1.2 Reifenstuelstr. 7, Umbau und Nutzungsanderung der Einheit 26 im EG / RGB (Schlos-
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serei zu Wohneinheit)

Beschlussempfehlung des Unterausschusses:
Keine Einwande. (Abstimmungsverhaltnis im UA: einstimmig)
Der Beschlussempfehlung wird
— im Rahmen der Blockabstimmung — einstimmig zugestimmt.



3.1.5

3.1.7
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Fleischerstr. 6, Balkonanbau Vordergebaude

Beschlussempfehlung des Unterausschusses:
Keine Einwande. (Abstimmungsverhaltnis im UA: einstimmig)
Der Beschlussempfehlung wird
— im Rahmen der Blockabstimmung — einstimmig zugestimmt.

Thalkirchner Str. 1, Nutzungsanderung Gewerbe (Laden) zu Gastronomie mit Alko-
holausschank und Kiosk

Beschlussempfehlung des Unterausschusses:
Ein Kiosk an dieser Stelle mit Alkoholausschank auf die Strale wird abgelehnt, da die
Anwohner durch die auf der Stralie stehenden Gaste der umliegenden Gaststatten im
Umfeld schon tber die MalRen belastigt sind. Gegen eine regulare Gaststatte beste-
hen keine Einwande. (Abstimmungsverhaltnis im UA: einstimmig)
Der Beschlussempfehlung wird
— im Rahmen der Blockabstimmung — einstimmig zugestimmt.

Lindwurmstr. 89, Erweiterung Wohn- und Geschéaftshaus durch Aufstockung und Er-
richtung eines Unterflurparkers - Tektur

Beschlussempfehlung des Unterausschusses:
Der Spielplatz ist zu klein dimensioniert. Es wird nachgefragt, warum keine Fahrrad-
stellplatze errichtet werden mussen. (Abstimmungsverhaltnis im UA: einstimmig)
Der Beschlussempfehlung wird
— im Rahmen der Blockabstimmung — einstimmig zugestimmt.

Schwanthalerstr. 70-72, Neubau einer Wohnanlage mit Tiefgarage — Vorbescheid, sie-
he auch Baumfallung B 3.2.1

Beschlussempfehlung des Unterausschusses:
Die Abstandsflachen missen eingehalten werden. Es wird gefordert, den Spielplatz
auf die Westseite zu legen, damit mehr Sonne hinkommt (derzeit auf Nordseite vorge-
sehen). Insbesondere mit dem westlichen Nachbarn wird eine Hofzusammenlegung
empfohlen. (Abstimmungsverhaltnis im UA: einstimmig)
Der Beschlussempfehlung wird
— im Rahmen der Blockabstimmung — einstimmig zugestimmt.

Waltherstr. 31, Neubau eines Wohn- und Geschéaftshauses — Vorbescheid

Beschlussempfehlung des Unterausschusses:
Das gesamte Erscheinungsbild zur StralRe hin ist als auRerst sensibel zu betrachten,
weil das Gebaude vom Goetheplatz aus sichtbar ist. Bei der Strallenfassade sollte
sich die Dachform an die Nachbargebaude entsprechend anpassen. Angesichts der
massiven Versiegelung fordert der Bezirksausschuss eine Kompensation durch inten-
sive Dachbegriinung auf allen Dachern und eine weitgehende Begriinung der Fassa-
den. Da der Hof wegfallen wiirde, fordert der Bezirksausschuss, dass eine der Terras-
sen gemeinschaftlich nutzbar ist. Bei einem Studentenwohnheim kann zumindest z.T.
auf Kfz-Stellplatze verzichtet werden, es sind aber umso mehr Fahrradstellplatze erfor-
derlich. (Abstimmungsverhaltnis im UA: einstimmig)
Der Beschlussempfehlung wird
— im Rahmen der Blockabstimmung — einstimmig zugestimmt.



3.1.8

3.1.10

3.1.11

3.1.12

3.1.13
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Schwanthalerstr. 58-60, Zusammenlegung des Hotels Hausnr. 58 mit dem Hotel Haus-
nr. 60 / EG — 7. OG zu einer Nutzungseinheit

Beschlussempfehlung des Unterausschusses:
Auf eine Stellungnahme wird verzichtet. (Abstimmungsverhaltnis im UA: einstimmig)
Der Beschlussempfehlung wird
— im Rahmen der Blockabstimmung — einstimmig zugestimmt.

Zenettipl. 2, Teilnutzungsanderung eines Gebaudes mit Blro- und Wohnnutzung in ein
Gebaude mit 8 Wohn- und 2 Gewerbeeinheiten; Aufstockung eines Geschosses samt
DG-Ausbau, Anbau von Balkonen, Einbau eines Personenaufzugs, Anbringung einer
aulienliegenden Warmedammung

Beschlussempfehlung des Unterausschusses:
Der Erhalt des Baumes und der Spielplatz sind zu begriRen. Es wird angeregt, dass
die Miilltonnen weiter entfernt vom Spielplatz untergebracht werden. Der Bezirksaus-
schuss fordert den Nachweis von Fahrradstellplatzen in der Tiefgarage. (Abstim-
mungsverhaltnis im UA: einstimmig)
Der Beschlussempfehlung wird
— im Rahmen der Blockabstimmung — einstimmig zugestimmt.

Adlzreiterstr. 32, Erweiterung der DG-Wohnung und Anbau von Balkonen mit Fluchtlei-
ter fur den zweiten Rettungsweg

Beschlussempfehlung des Unterausschusses:
Es fehlen die Darstellung des Spielplatzes und der Fahrradabstellplatze. (Abstim-
mungsverhaltnis im UA: einstimmig)
Der Beschlussempfehlung wird
— im Rahmen der Blockabstimmung — einstimmig zugestimmt.

Waltherstr. 9, Aufstellen eines Whirlpools, eines abgetreppten Holzaufbaus und einer
Sauna auf einer Dachterrasse

Beschlussempfehlung des Unterausschusses:
Der Bezirksausschuss fordert die Verlegung der Sauna von der Nordseite auf die Ost-
seite der Dachterrasse um das einheitliche Bild des Terrassengeschosses nicht zu be-
eintrachtigen. Die Abstandsflachen missen eingehalten werden. (Abstimmungsver-
haltnis im UA: einstimmig)
Der Beschlussempfehlung wird
— im Rahmen der Blockabstimmung — einstimmig zugestimmt.

Bayerstr. 35-37, Neubau eines Hotels mit Gastronomie und Tiefgarage — Tektur

Beschlussempfehlung des Unterausschusses:
Keine Einwande. (Abstimmungsverhaltnis im UA: einstimmig)
Der Beschlussempfehlung wird
— im Rahmen der Blockabstimmung — einstimmig zugestimmt.

Schwanthalerstr. 47, Nutzungsanderung eines Boardinghauses mit 29 Apartments und
einem Laden in ein Boardinghaus in Form eines Beherbergungsbetriebes mit 30
Apartments, einem Laden, einer Spielhalle und ein Bistro sowie eine Wohnung im 2.
DG — Tektur, jetzt: 31 Apartments sowie Entfall der Wohnung im 2. DG



3.1.14

3.1.15

3.1.16

3.1.17

3.1.18
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Beschlussempfehlung des Unterausschusses:
Der Entfall der Wohnung wird aus wohnungspolitischen Griinden abgelehnt. Ansons-
ten bestehen keine Einwande. (Abstimmungsverhaltnis im UA: einstimmig)
Der Beschlussempfehlung wird
— im Rahmen der Blockabstimmung — einstimmig zugestimmt.

Lindwurmstr. 123 RGB, Aufstockung einer Garage und Errichtung einer Wohnung so-
wie 1 Duplexparker — Tektur, jetzt: Aufstockung einer Garage sowie Errichtung 3er
Apartments und eines 3-fach-Parkers

Beschlussempfehlung des Unterausschusses:
Es fehlt der Freiflachengestaltungsplan mit Nachweis des Spielplatzes und der Fahr-
radstellplatze. (Abstimmungsverhaltnis im UA: einstimmig)
Der Beschlussempfehlung wird
— im Rahmen der Blockabstimmung — einstimmig zugestimmt.

Klenzestr. 1, Errichtung von funf zusatzlichen Apartments im 1.-5. OG im Gebaudeteil
Rumfordstr. 32 / VGB — Tektur

Beschlussempfehlung des Unterausschusses:
Der Bezirksausschuss fordert einen Spielplatz und Fahrradabstellplatze. (Abstim-
mungsverhaltnis im UA: einstimmig)
Der Beschlussempfehlung wird
— im Rahmen der Blockabstimmung — einstimmig zugestimmt.

Klenzestr. 1, Neuorganisation des Wohnheims sowie Nutzungsanderung von Gemein-
schaftsraumen und einer Wohnung im EG zu Gewerbeflachen (Lager-, Internetver-
kaufs- und Dienstleistungsflachen) sowie von 8 Wohnheimzimmern im DG zu 4 Wohn-
heimwohnungen (Klenzestr. 1 / Rumfordstr. 32 RGB) — Tektur

Beschlussempfehlung des Unterausschusses:
Der Bezirksausschuss fordert einen Spielplatz und Fahrradabstellplatze. (Abstim-
mungsverhaltnis im UA: einstimmig)
Der Beschlussempfehlung wird
— im Rahmen der Blockabstimmung — einstimmig zugestimmt.

Klenzestr. 1, Nutzungséanderung 1.-6. OG: Arbeiterwohnheim flr Frauen zu 34 Apart-
ments (Klenzestr. 1 / Rumfordstr. 32 RGB) — Tektur

Beschlussempfehlung des Unterausschusses:
Der Bezirksausschuss fordert einen Spielplatz und Fahrradabstellplatze. (Abstim-
mungsverhaltnis im UA: einstimmig)
Der Beschlussempfehlung wird
— im Rahmen der Blockabstimmung — einstimmig zugestimmt.

Landwehrstr. 75, Neubau eines Wohngebaudes mit MK-Nutzung — Vorbescheid —
PLENUMSBESCHLUSS

Beschlussvorschlag (Herr Brandstadter):
Die Behandlung wird vertagt.
Dem Beschlussvorschlag wird einstimmig zugestimmt.



3.1.19

3.1.20

3.2
3.2.1

3.2.2

3.2.3

3.24

3.2.5
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Schillerstr. 23, Nutzungsanderung im 1.-4. OG und DG — PLENUMSBESCHLUSS

Beschlussvorschlag (Herr Brandstadter):
Die Behandlung wird vertagt.
Dem Beschlussvorschlag wird einstimmig zugestimmt.

Schillerstr. 38, Nutzungsanderung von Hausmeisterwohnung in Personalaufenthalts-
raume (1. OG), von Lagerraumen in Blroraume (2. OG) sowie von Werkrdumen in
Schulungsraume (3. OG) — Anderungsantrag — PLENUMSBESCHLUSS

Beschlussvorschlag (Herr Brandstadter):
Die Behandlung wird vertagt.
Dem Beschlussvorschlag wird einstimmig zugestimmt.

Empfehlungen der Baumschutzbeauftragten
Schwanthalerstr. 70-72, siehe auch B 3.1.6

Beschlussempfehlung des Unterausschusses:
Die Kastanie muss wegen der Feuerwehrzufahrt gefallt werden. Der gréRRere der bei-
den Feldahorn mit 97 cm kann erhalten werden. (Abstimmungsverhaltnis im UA: ein-
stimmig)
Der Beschlussempfehlung wird
— im Rahmen der Blockabstimmung — einstimmig zugestimmt.

Miillerstr. 1, Baumfallung, 1 Robinie
Frau Haas erganzt, dass eine Ersatzpflanzung gefordert werden soll.

Beschlussempfehlung des Unterausschusses:
Der bereits morsche kranke Baum muss gefallt werden. (Abstimmungsverhaltnis im
UA: einstimmig)
Der Beschlussempfehlung wird
— mit der o.g. Erganzung zur Ersatzpflanzung —
einstimmig zugestimmt.

Schuitzenstr., Baumfallung, 2 Platanen — PLENUMSBESCHLUSS

Beschlussvorschlag (Frau Haas):
Der Fallung wird zugestimmt. Die Fallung soll erst erfolgen, wenn es im Bauablauf un-
bedingt notwendig ist.

Dem Beschlussvorschlag wird einstimmig zugestimmt.

Jahnstr. 40, Baumfallung, 1 Larche —- PLENUMSBESCHLUSS

Beschlussvorschlag (Frau Haas):
Die Fallung wird abgelehnt. Der Platz auf dem Grundstuck ist ausreichend.
Dem Beschlussvorschlag wird einstimmig zugestimmt.

Baumfallung U-Bahn-Baustelle am Sendlinger-Tor-Platz — PLENUMSBESCHLUSS

Beschlussvorschlag (Frau Haas):
Der Fallung wird zugestimmt. Die Fallung soll erst erfolgen, wenn es im Bauablauf un-
bedingt notwendig ist.

Dem Beschlussvorschlag wird einstimmig zugestimmt.



3.3
3.3.1

5.2

5.3

5.4

5.5

5.6
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Sonstige Anhoérungen / Stellungnahmen

Aufwertung des Baldeplatzes zu einem attraktiven und lebenswerten Stadtplatz mit
Kinderspielplatz, BV-Empfehlung Nr. 08-14 / E 01585 vom 15.11.2012, Anhérung zu
einem Beschlussentwurf fir den Ausschuss fur Stadtplanung und Bauordnung, Sit-
zungsvorlage Nr. 08-14 /V 13921 — PLENUMSBESCHLUSS

Herr Bickelbacher unterstutzt das Anliegen aus der Burgerversammlung. So kdonnte
Platz im Kreuzungsbereich gewonnen werden.

Herr Prof. Dr. Ruckert erinnert an einen friheren Antrag zum Aufstellen einer 6ffentli-
chen Uhr am Baldeplatz. Dies wurde damals aus finanziellen Griinden nicht verwirk-
licht, sollte bei der Stellungnahme zum Beschlussentwurf aber nochmals angebracht
werden.

Beschlussvorschlag (Herr Miklosy):
Die Behandlung wird vertagt.
Dem Beschlussvorschlag wird einstimmig zugestimmt.

Unterrichtungen - zur Kenntnis genommen
Sonstiges

Viehhof-Gelande, fortlaufende Themensammlung
- keine Erganzung

Urbanes Natur Netz, Urbanes Wohnen e.V. Munchen, Bitte um Rickmeldung zu
Rundbrief an alle Bezirksausschusse, siehe 2013.12 B 5.2

Die Ausfihrungen im Unterausschuss-Protokoll werden zur Kenntnis genommen.
Burgeranliegen: Férderung von Gemeinschaftsnutzgarten - PLENUMSBESCHLUSS

Herr Bickelbacher méchte das Anliegen unterstitzen. Herr Florack warnt davor vorab
AuRerungen abzugeben, bevor ein entsprechender Antrag tiberhaupt gestellt wird.
Herr Bruckmeir schlagt vor, dass ein BA-Mitglied einen entsprechenden Antrag Gber-
nehmen konnte.

Beschlussvorschlag (Frau Haas):
Die Behandlung wird vertagt. Die Initiatoren werden in den Unterausschuss ,Planen
und Bauen® eingeladen.

Dem Beschlussvorschlag wird einstimmig zugestimmt.

Empfehlung des Unterausschusses:
Der Bezirksausschuss fordert, dass ihm die gesamten Spartenplane der Fraunhofer-
strale zur Verfligung gestellt werden.

- einstimmig zugestimmt

Frau Haas berichtet, dass sie auf verschiedene Planungen von Bauvorhaben, z. B.
Schubertstralle. 8, Einfluss nehmen konnte und somit durch ihr Drangen diverse Bau-
me erhalten bleiben konnten.

Herr Florack informiert dartiber, dass der Bezirksausschuss Sendling in einer Sitzung
beantragt hat, dass das Volkstheater zukunftig in der Halle 1 der GroRmarkthalle un-
tergebracht wird. Herr Miklosy informiert Uber den aktuellen Sachstand, den er im Ge-
sprach mit dem Intendanten in Erfahrung gebracht hat. Demnach sei das Interesse fir
das Viehhof-Gelande im Stadtbezirk 2 durchaus da. Herr Bickelbacher informiert, dass
die Grolmarkthalle wohl nicht rechtzeitig geraumt wird, um das Volkstheater hier un-
terzubringen.



Bereich Unterausschuss KVR-Angelegenheiten

1.2

21
211

2.2
2.21

222

2.3

31
3.11
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Antrage

Sperrflache flr Durchgang zur Haltestelle des Metrobus 58 am Taxistandplatz Haupt-
bahnhof - PLENUMSBESCHLUSS
Dem Antrag wird einstimmig zugestimmt.

Parkverbot Haydnstr. fiir die Dauer des bestehenden Einfahrtverbots aufheben —
PLENUMSBESCHLUSS
Dem Antrag wird einstimmig zugestimmt.

Entscheidungen
Gaststattenangelegenheiten

Holzstr. 29, Gaststatte ,Hey Luigi“, Erweiterung einer bestehenden Freischankflache -
nochmalige Vorlage eines nun reduzierten Antrages, nachdem der BA den ersten
Antrag am 26.11.2013 abgelehnt hat, siehe 2013.11 C 2.1.1, vertagt aus 2013.12 C
2.1.1, siehe auch C 4.11

Beschlussempfehlung des Unterausschusses:
Die Betreiber sichern zu, keine Stirnbestuhlung vorzunehmen. Dem so reduzierten An-
trag wird zugestimmt. (Abstimmungsverhaltnis im UA: einstimmig)
Der Beschlussempfehlung wird
— im Rahmen der Blockabstimmung — einstimmig zugestimmt.

Sondernutzungen (Warenstellagen etc.)
Fraunhoferstr. 42, Aufstellung einer Warenauslage fir Blumen und Pflanzen

Beschlussvorschlag (Herr Kraus):
Der Aufstellung wird zugestimmt.
Dem Beschlussvorschlag wird einstimmig zugestimmt.

Zenettistr. 20, Aufstellung von zwei mobilen Fahrradstdndern — PLENUMSBE-
SCHLUSS

Beschlussvorschlag (herr Kraus):
Der Aufstellung wird zugestimmt.
Dem Beschlussvorschlag wird einstimmig zugestimmt.

Sonstige Entscheidungen

Anhoérungen

Veranstaltungen

Faschings-Straenfest in der Reichenbachstr., 04.03.2014 — PLENUMSBESCHLUSS

Beschlussvorschlag (Herr Kraus):
Der Veranstaltung wird zugestimmt.
Dem Beschlussvorschlag wird einstimmig zugestimmt.



3.1.2 Afrika-Tage, 06.06.-09.06.2014, Theresienwiese

Herr Prof. Dr. Ruckert fordert einen kritischen Brief an das Referat fir Arbeit und Wirt-
schaft zum Unterschied zwischen Anfragen und Antragen. AuRerdem sollen insgesamt
5 Veranstaltungstage (4 fur Afrika-Tage, 1 fur Niemandsland Kammerspiele) angerech-
net werden. Weiterhin sollen sich die Veranstalter der Afrika-Tage klar auRRern, was im
Jahr 2015 geplant ist.

Auch Herr Korner fordert, dass die Verwirrung wegen den Anfragen / Antragen klarge-
stellt wird und die klare AuRerung, ob die Afrika-Tage 2015 stattfinden sollen.

Herr Z6ttl lehnt zwei gleichzeitige Veranstaltungen ab. Auch fir das Jahr 2015 sollen
die Afrika-Tage grundsatzlich abgelehnt werden.

Herr Florack meint, dass die Antragsteller friihzeitig dartber informiert werden sollten,
dass die Zustimmung fur das Jahr 2015 nicht in Aussicht gestellt werden kann.

Herr Schiermeier ist der Meinung, dass fur die Kammerspiele kein weiterer Tag ange-
rechnet werden sollte, da es vollig unangemessen fur den geringen Umfang ist.

Herr Kraus fordert den Schluss der Debatte. Diesem wird einstimmig zugestimmt.

Beschlussvorschlag (Herr Miklosy):
Der Veranstaltung ,Afrika-Tage* wird zugestimmt.
Dem Beschlussvorschlag wird mehrheitlich zugestimmt.

Beschlussvorschlag (Herr Miklosy):
Die ,Afrika-Tage“ soll keine neue Dauerveranstaltung werden.
Dem Beschlussvorschlag wird mehrheitlich zugestimmt.

Beschlussvorschlag (Herr Miklosy):
Fur die ,Afrika-Tage” sollen 4 Veranstaltungstage angerechnet werden.
Dem Beschlussvorschlag wird einstimmig zugestimmt.

Beschlussvorschlag (Herr Miklosy):
Der Veranstaltung ,Niemandsland“ wird zugestimmt.
Dem Beschlussvorschlag wird mehrheitlich zugestimmt.

Beschlussvorschlag (Herr Dr. Ruckert):
Fur die Veranstaltung ,Niemandsland® soll 1 Veranstaltungstag angerechnet werden.
Dem Beschlussvorschlag wird mehrheitlich zugestimmt.

3.1.3 Minchner Kammerspiele ,Niemandsland®, 02.06.-15.06.2014, Theresienwiese

siene TOP C 3.1.2

3.2 Verkehr

3.2.2 Lichtzeichenanlagen-Bauprogramm 2014, Anhérung des Kreisverwaltungsreferates
zur kombinierten Vormerk- und Neuantragsliste fir das Jahr 2014

Beschlussempfehlung des Unterausschusses:

Den Vorschlagen des Kreisverwaltungsreferates wird zugestimmt. (Abstimmungsver-
haltnis im UA: einstimmig)
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Der Beschlussempfehlung wird
— im Rahmen der Blockabstimmung — einstimmig zugestimmt.

Sonstiges

Gestaltung der Pflanztroge und Freischankflachen auf dem Fu3gangerweg Stachus
bis Paul-Heyse-Str., BA-Antrag Nr. 08-14 / B 04387, Schreiben des Kreisverwaltungs-
referates mit der Bitte um Stellungnahme

Information des Unterausschusses:
Die Freischankflachen-Betreiber treffen sich Mitte Februar. Mitte Marz soll es einen
gemeinsamen Termin mit Bezirksausschuss und Verwaltung geben.

- zur Kenntnis genommen

Wertstoffcontainerstandort Bavariaring / Esperantoplatz, Anhérung Abfallwirtschaftsbe-
trieb zu Verlegungsalternativen (Bavariaring 20, 28, 35, 37, 42), vertagt aus 2013.12 C
3.3.2

Beschlussempfehlung des Unterausschusses:
Der Bezirksausschuss halt eine Verlegung und Aufsplittung zu den Adressen Bavaria-
ring 20 und 28 am sinnvollsten. (Abstimmungsverhaltnis im UA: einstimmig)
Der Beschlussempfehlung wird
— im Rahmen der Blockabstimmung — einstimmig zugestimmt.

Neufassung der Sondernutzungsrichtlinien und der Sondernutzungsgebuhrensatzung,
Anhorung des Kreisverwaltungsreferates

Nach intensiver Diskussion stimmt das Gremium tber 9 Themen ab:

1. Restgehwegbreite:
Eine Restgehwegbreite von 1,30 m wird abgelehnt. Die Hartefallregelung soll gestri-
chen werden.

- mehrheitlich zugestimmt
2. Heizstrahler:
Gas und Elektromodelle, egal ob mobil oder fest installiert, werden im Sommer und
Winter generell nicht erlaubt

- einstimmig zugestimmt

3. Pflanz- und Blumentroége:
Das generelle Verbot in der Winterzeit soll aufgehoben werden.

- mehrheitlich zugestimmt
4. Mobiliar (Tische, Stiihle):
Mobiliar ist im Winter zu entfernen.

- mehrheitlich zugestimmt

Herr Bickelbacher fordert, dass der vorgeschlagene § 22 Satz 8 gestrichen wird. Herr
Prof. Dr. Ruckert fordert hingegen, dass Abweichungen auf Antrag maoglich sind.

Der von Herrn Z6ttl vorgeschlagenen Beibehaltung der im Entwurf vorgeschlagenen
Regelung (§ 22 Satz 8) wird mehrheitlich zugestimmt.

5. Kosten:
BA empfindet die Kosten nach wie vor als maRvoll. Fur die Zukunft sollte eine schritt-
weise Erhdhung, entsprechend der Gegebenheiten, in Betracht gezogen werden,
transparent nachvollziehbar und sozial ausgewogen.

- einstimmig zugestimmt
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6. Sperrzeiten:
Die Freischankflachen sollen 22 Uhr schlie3en, bei genehmigten Ausnahmen darf bis
23 Uhr geoffnet bleiben.

- mehrheitlich zugestimmt

Herr Miklosy Ubergibt die Sitzungsleitung an Herrn Prof. Dr. Ruckert.
Herr Kérner beantragt nach intensiver Diskussion den Schluss der Debatte. Diesem
wird einstimmig zugestimmt.

7. Probebetrieb:
Ein Probebetrieb wird abgelehnt.
- mehrheitlich zugestimmt

Herr Miklosy tGbernimmt wieder die Sitzungsleitung.

8. Sauberkeit:
Die Flachen sind im Winter komplett zu rdumen.
- einstimmig zugestimmt

9. Markierung:
Markierungen sollen unbedingt beibehalten werden.
- mehrheitlich zugestimmt

Herr Garella fordert die Uberarbeitung des StraRenverzeichnisses, welches Anlage
des der Sondernutzungsrichtlinie ist. Herr Kraus wiinscht, dass Herr Garella dies mit
einem Antrag im nachsten Unterausschuss vorlegt.

An der Informationsveranstaltung fir die Bezirksausschiisse nehmen Herr Lange, Herr
Florack, Herr Kraus, Herr Garella, Frau Haas, Herr Strohle und Herr Bickelbacher teil.

Unterrichtungen - zur Kenntnis genommen
Sonstiges

Burgeranliegen: 1.) Verkehrssituation Sonnenstr. / Schwanthalerstr., 2.) Lift an der
Tramhaltestelle Stachus

Beschlussempfehlung des Unterausschusses:
1.) Das vorgeschlagene zweispurige Rechtsabbiegen in die Schwanthalerstr. ware
kontraproduktiv, da in der Schwanthalerstr. nur eine Spur zur Verfligung steht. Daher
wird das Ansinnen abgelehnt.
2.) Dass der Lift an der Tramhaltestelle Stachus Uberflissig sei, wird kommentarlos
zur Kenntnis genommen.
(Abstimmungsverhaltnis im UA: einstimmig)
Der Beschlussempfehlung wird
— im Rahmen der Blockabstimmung — einstimmig zugestimmt.

Blrgeranliegen: Markierung des Radwegs in der Stielerstr. entfernen

Beschlussempfehlung des Unterausschusses:
Eine Entfernung der Markierung wirde alle Radfahrer auf die Stral’e zwingen. Der be-
stehende Zustand lasst hingegen Wahlfreiheit. Wenn sich Radfahrer subjektiv sicherer
auf dem vom FuRweg abgetrennten sogenannten Radweg flihlen, so halt der Bezirks-
ausschuss diese Mdglichkeit fur sinnvoll. Eine Entfernung der Markierung wird nicht
befurwortet. (Abstimmungsverhaltnis im UA: einstimmig)
Der Beschlussempfehlung wird
— im Rahmen der Blockabstimmung — einstimmig zugestimmt.



5.3 Herr Florack fragt nach, ob zu Antragen bezuglich der Kreuzung Schwanthalerstr. /
Paul-Heyse-Str. und der Baustelle in der Goethestralle / Schwanthalerstr. bereits Ant-
worten der Referate vorliegen. Die BA-Geschaftsstelle informiert ihn entsprechend.

D BA-Angelegenheiten

1 BA-Angelegenheiten / Sonstiges / Verschiedenes

2 Sitzungstermine im Februar 2014
Unterausschuss ,Planen und Bauen® am Montag, den 10.02.2014 um 19.00 Uhr, in
der Gaststatte ,Rumpler”, BaumstralRe 21, 80469 Miinchen
Herr Brandstadter schlagt vor, dass sich die Unterausschuss-Mitglieder und interes-
sierte BA-Mitglieder zuvor um 18:30 Uhr am Baldeplatz zu einer Ortsbesichtigung tref-
fen.

Unterausschuss ,KVR* am Dienstag, den 11.02.2014 um 19.00 Uhr in der Gaststatte
LZunfthaus®, Thalkirchner Str. 76, 80337 Miinchen

Unterausschuss ,Kultur, Jugend, Soziales“ am Mittwoch, den 12.02.2014 um 19.00
Uhr in der BA-Geschaftsstelle Mitte, Tal 13, 80331 Minchen

Die Vorstandssitzung findet am 17.02.2014 in der BA-Geschéftsstelle Mitte, Tal 13,
80331 Munchen statt.

Die BA-Sitzung findet am Dienstag, den 25.02.2014 um 19.00 Uhr in der Gaststatte
LZunfthaus®, Thalkirchner Str. 76, 80337 Miinchen statt.

3 Termine / Veranstaltungen

3.1 06.02.2014, 19 Uhr, Geschichtswerkstatt, Isartalstr. 6

4 Unterrichtungen - zur Kenntnis genommen

E Nichtoffentlicher Teil

Die nichtéffentliche Sitzung wurde nicht aufgerufen. Die Unterlagen zu den nichtéffent-
lichen Unterrichtungen wurden geschaftsordnungsmaRig versandt und damit zur
Kenntnis gegeben.

Minchen, den 29.01.2014

Ph0l G Qe

Alexander Miklosy Steve Meyer
Vorsitzender des BA 2 Bezirksausschuss-Geschéaftsstelle Mitte
- Ludwigsvorstadt-Isarvorstadt - Protokoll
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	Der Entfall der Wohnung wird aus wohnungspolitischen Gründen abgelehnt. Ansonsten bestehen keine Einwände. (Abstimmungsverhältnis im UA: einstimmig)

